
Es waren einmal ein alter Mann und eine alte Frau. Der alte

Mann hatte eine Tochter und die alte Frau hatte ebenfalls eine

Tochter. Die Tochter der alten Frau war faul und gemein, aber

die Tochter des alten Mannes war fleißig und barmherzig. Die

alte Frau sagte dem alten Mann immer, dass seine Tochter faul

und unfolgsam sei. Sie überzeugte ihn davon, dass er seine

Tochter wegschicken soll.

Eines Tages rief also der alte Mann die Tochter zu sich und

sagte: „Meine liebe Tochter, meine Frau hat zu mir gesagt, dass

du ihr nicht folgst und nicht arbeitest. Deshalb darfst du nicht

mehr in diesem Haus leben. Aber ich gebe dir meinen väterlichen

Rat mit: Wo immer du bist, sei brav und fleißig.„

Das arme Mädchen küsste die Hand ihres Vaters und machte

sich auf den Weg in die weite Welt.

Unterwegs begegnete sie einen kranken, mageren Hund. Er

flehte bitterlich: „Schönes und fleißiges Mädchen, erbarme dich

meiner und hilf mir, gesund zu werden! Später werde ich dir

helfen, wenn du mich brauchst.„ Das Mädchen hatte Mitleid mit

dem Hund, deshalb badete und fütterte sie ihn. Dann machte sie

sich wieder auf den Weg, sie freute sich, dass sie dem kleinen

Hund helfen konnte.

Sie wanderte nicht lange, als sie einen wunderschönen

blühenden Birnbaum entdeckte, der aber voller Raupen war. Der

Baum sah das Mädchen und bat sie:
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„Schönes und fleißiges Mädchen, habe Mitleid mit mir und

hilf mir, die Raupen loszuwerden, damit ich dir auch zu Hilfe

komme, wenn du mich brauchst.„ Das fleißige Mädchen säuberte

den Birnbaum mit großer Sorgfalt von den abgetrockneten

Ästen und den Raupen und machte sich dann erneut auf den

Weg.

Kurze Zeit später traf sie auf einen verlassenen,

schmutzigen Brunnen. Als der Brunnen sie sah, flehte er:

„Schönes und fleißiges Mädchen, habe Mitleid mit mir und reinige

mich, denn ich werde dir auch zu Hilfe kommen, wenn du mich

brauchst.„ Das Mädchen reinigte den Brunnen und ging dann

weiter.

Später stieß sie auf einen eingestürzten Ofen. Als der Ofen

sie sah, sprach er sie sofort an und fragte sie: „Schönes und

fleißiges Mädchen, habe Mitleid mit mir, repariere mich und male

mich weiß, damit ich dir auch zu Hilfe komme, wenn du mich

brauchst.„ Das Mädchen krempelte die Ärmel hoch und

reparierte den Ofen.
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